
¼ Taler 1553

Vierteltaler der Grafen Volkmar Wolfgang, Wilhelm, Eberwein und Ernst VI.

Einem Taler entsprachen 24 Groschen (=288 Pfennige) oder 72 Kreuzer. Die Tagesverdienste 
lagen bei 30 Pfennigen (Baumeister), 25 Pfennigen (Geselle) und 15 Pfennigen (Baugehilfe). Es 
kosteten ein kg Butter 12 Pfennige, ein kg Getreide einen Pfennig, ein kg Fleisch 2-3 Pfennig, ein 
großes Bier einen Pfennig, ein Paar Schuhe 66 Pfennig, ein Paar Stiefel und eine Hose je einen 
Taler und ein Pferd acht Taler.

Die seit 1182 nachweisbaren Grafen von Hohnstein am Oberharz prägten in zwei Zeiträumen sehr 
umfangreich. Um 1200 stellten sie Pfennigmünzen nach dem Vorbild von Nordhausen her und im 
16. Jahrhundert prägten sie Taler. Die Grafen starben 1593 aus. Braunschweig und Brandenburg 
erbten die Länder.
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Informationen

1553 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F19 

Inv. M16512 

https://historisches-museum-frankfurt.de/node/27988 

https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=1553
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Taler
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Dauerausstellung+Frankfurt+Einst?
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Neubau,+Ebene+1,+Münzenreich,+Vitrine+F19
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=215254
https://historisches-museum-frankfurt.de/node/27988

